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Themenaufriss  

Die klassenlose Gesellschaft als Ideal marxistischen Denkens ist wesentlich herrschaftsfrei 

und also eine Gesellschaft, die jenseits des Staates situiert ist. Dies bedeutet nicht nur den 

Verzicht auf ein (staatliches) Gewaltmonopol, sondern darüber hinaus den Verzicht auf eine 

Ordnung positiven, d.h. durch staatliche Organe gesetzten Rechts. Aus dem Titel der 

Dissertation resultiert daher zunächst die grundsätzliche Frage nach den Bedingungen der 

Möglichkeit einer marxistischen Rechtstheorie. 

In Anlehnung an das Marxsche Wissenschaftsverständnis beantwortet der sowjetische Jurist 

und Rechtsphilosoph Eugen Paschukanis in seiner 1924 erstmals erschienenen Schrift 

Allgemeine Rechtslehre und Marxismus. Versuch einer Kritik der juristischen Grundbegriffe 

die Frage entschieden: Marxistische Rechtstheorie ist als Kritik der bürgerlichen 

Rechtswissenschaft nicht nur möglich, sondern notwendige Ergänzung der durch Marx und 

Engels geleisteten Ökonomiekritik.  

Aufgabe einer solchen marxistischen Rechtstheorie ist einerseits die Herleitung der als 

apriorisch erscheinenden juristischen Grundbegriffe, darunter vornehmlich der Rechtsform und 

des Rechtssubjekts, andererseits ihre ideologiekritische Dechiffrierung, unter welcher die 

juristischen Grundbegriffe als bloße „Reflexe“1 eines anderen gesellschaftlichen Verhältnisses 

erscheinen. Dieses gesellschaftliche Verhältnis kann für Paschukanis in nichts anderem als dem 

ökonomischen Tauschvorgang und also dem Verhältnis zwischen Warenbesitzern liegen. In 

einer umfassenden Analogie zur Marxschen Waren- und Wertformanalyse entwickelt 

Paschukanis eine Theorie der Rechtsform, als deren Springpunkt er den Rechtsfetischismus als 

Pendant zum Warenfetisch in der Marxschen Kritik der politischen Ökonomie begreift. Insofern 

kann Paschukanis auch als Begründer der sog. Staatsableitungsdebatte betrachtet werden, die 

den Staat als politische Organisationsform aus dem System der warenproduzierenden 

Gesellschaft ableitet. 

Im Sinne eines Genitivus subiectivus und obiectivus ist Gegenstand der Dissertation 

einerseits die durch die marxistische Rechtstheorie geübte Kritik an der bürgerlichen (Rechts-) 

Wissenschaft, andererseits die an der marxistischen Rechtstheorie geübte Kritik. Die 

Dissertation beschränkt sich dabei weitgehend auf die durch den österreichischen Juristen und 

Rechtstheoretiker Hans Kelsen an Paschukanis geübten Kritik, welcher sich in den 1920er 

                                                 
1 Vgl Eugen Paschukanis, Allgemeine Rechtslehre und Marxismus. Versuch einer Kritik der juristischen 

Grundbegriffe (2017) 81. 
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Jahren in Sozialismus und Staat sowie Allgemeine Rechtslehre im Lichte materialistischer 

Geschichtsauffassung mit der marxistischen Staats- und Rechtsphilosophie – unter anderem 

auch der von Paschukanis – beschäftigt. Zu dieser Zeit ist zwar sein Hauptwerk, die Reine 

Rechtslehre, noch nicht erschienen – diese folgt erst 1934 –, doch sind wesentliche Punkte 

seiner Rechtstheorie bereits entwickelt. 1955 widmet er sich im längeren Aufsatz The 

communist theory of law nochmals explizit der marxistischen Rechtstheorie Paschukanis‘. 

Zurecht bezeichnet Andreas Harms den akademischen Schlagabtausch zwischen Kelsen und 

Paschukanis als durch „mehr als Mißverständnisse“2 gezeichnet. Was hier aufeinanderprallt, 

sind nicht nur alternative Interpretationen oder Theoriekonzepte, sondern einander gänzlich 

entgegengesetzte Weltanschauungen. Neukantianismus trifft auf Hegelianismus, Positivismus 

auf Dialektik, Normativismus auf Materialismus. Gleichwohl stehen sich die beiden Denker 

näher, als sie dies aller Voraussicht nach selbst vermutet hätten, ihre Theorien überschneiden 

sich nämlich in einer ganz ähnlichen praktischen Zielsetzung: Die Entlarvung des ideologischen 

Charakters herrschaftsvermittelnder (Denk-)Konstrukte. Nicht wenig verwundert es auf den 

ersten Blick, wenn Kelsen über Paschukanis schreibt: „He [Paschukanis, L.O.] reproduces a 

wrong, because ideological, bourgeois doctrine of law.“3 

Neben Paschukanis‘ Ausführungen zum Strafrecht wird der Frage eines alternativen 

Ordnungssystems anhand der Paschukanis’schen Unterscheidung in rechtliche und technische 

Regeln Rechnung getragen sowie die Rolle der Ethik für die sozialistische Gesellschaft 

behandelt. 

Überblick über den Forschungsstand 

Neben der von Harms 2000 publizierten Dissertation Warenform und Rechtsform. Zur 

Rechtstheorie von Eugen Paschukanis beschränkt sich die akademische Diskussion um 

Paschukanis‘ Rechtstheorie auf einzelne Aufsätze oder aber einzelne, überblicksartige Kapitel 

im Zuge einer umfassenderen Arbeit zur marxistischen Rechtstheorie im Allgemeinen. Ingo 

Elbe hat sich in mehreren Aufsätzen und Vorträgen um eine Rekonstruktion der Rechtstheorie 

von Paschukanis bemüht und diese insbesondere in ein Verhältnis zum orthodoxen Marxismus 

bei Lenin und Stalin gesetzt. 2017 ist unter der AG Rechtskritik eine Aufsatzsammlung zur 

Rechts- und Staatskritik nach Marx und Paschukanis erschienen, die sich explizit einigen 

Detailproblemen von Allgemeine Rechtslehre und Marxismus widmet. Die Auseinandersetzung 

                                                 
2 Andreas Harms, Warenform und Rechtsform. Zur Rechtstheorie von Eugen Paschukanis (Baden-Baden) 82. 
3 Hans Kelsen, The comunist theory of law (1955) 96. 
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mit Kelsen bleibt jedoch abgesehen von einigen allgemeinen Hinweisen weitgehend 

unbeachtet.  

Noch in den 1970er Jahren erfreuten sich Paschukanis‘ Ansätze im Zuge der 

Staatsableitungsdebatte größerer Bekanntheit. Zu nennen sind hier die Marxistische Gruppe 

sowie Freerk Huisken, die mit dem Anspruch, die Ableitung des Staates aus den ökonomischen 

Verhältnissen – zwar nicht explizit im Anschluss an Paschukanis – zu leisten, im akademischen 

Diskurs aufgetreten sind. Darüber hinaus haben sich in den 1970er Jahren Theoretiker wie 

Norbert Reich und Oskar Negt mit Paschukanis auseinandergesetzt. Hermann Klenner widmete 

sich in seiner Schrift Rechtsleere. Verurteilung der Reinen Rechtslehre explizit dem Verhältnis 

Kelsens zur materialistischen Rechtstheorie. 

Die Forschungsliteratur zur Auseinandersetzung Kelsen – Paschukanis ist folglich äußerst 

spärlich, insbesondere existieren weder eine detaillierte Analyse der einzelnen Argumente noch 

der Versuch des Aufzeigens eines gemeinsamen Nenners in der Debatte. 

Darstellung der Methodik 

Zunächst erfolgt eine theoretische und historische Rahmung der Auseinandersetzung 

zwischen Paschukanis und Kelsen, in welcher in einer groben Skizzierung die Eckpunkte der 

theoretischen Konzepte des Austromarxismus (Otto Bauer, Max Adler, Karl Renner), des 

Sowjetmarxismus (Pjotr Stutschka, Wladimir Iljitsch Lenin, Josef Stalin) wie auch des 

Logischen Empirismus des Wiener Kreises. Daran anschließend wird die Rechtstheorie von 

Paschukanis inhaltlich unterteilt (siehe vorläufiges Inhaltsverzeichnis auf der nächsten Seite) 

und detailliert ausgeführt. An den entsprechenden Stellen werden die jeweiligen Argumente 

Kelsens im Kontext seines gesamten, in der Reinen Rechtslehre kulminierenden 

Theoriegebildes rekonstruiert und zusammen mit den Thesen Paschukanis‘ auf die Waagschale 

gelegt. Ein Teil der Dissertation wird zudem darin bestehen, die mitunter sehr fragmentarische 

Argumentation Paschukanis‘ anhand der Heranziehung der Werke von Marx und Engels 

ergänzend nachzuvollziehen. Ausführungen zu G.W.F. Hegel und Immanuel Kant werden an 

bestimmten Stellen geleistet, um den theoretischen Hintergrund des dialektischen 

Materialismus‘ und der normativen Schule nachzuvollziehen. 
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Vorläufige Gliederung der Dissertation 

1. Einleitung 

2. Historisches und theoretisches Umfeld: Reformismus versus Revolution 

a. Austromarxismus 

b. Sowjetmarxismus 

3. Biographische Vorbemerkung zu Eugen Paschukanis 

4. Methodenstreit 

a. Paschukanis und der dialektische Materialismus 

b. Kelsen und der normative Positivismus 

5. Warenform und Rechtsform 

a. Rechtsform und Gewalt 

b. Warenform und Warenfetisch bei Marx 

c. Rechtsform und Rechtsfetisch bei Paschukanis 

d. Kelsen: Objektive Norm, Rechtsinhalt und Rechtsgeltung 

6. Staat und Klassenherrschaft 

a. Paschukanis und die Staatsableitung 

b. Kelsen und die Auflösung des Dualismus Recht-Staat 

7. Strafe und Rechtsgeschäft 

a. Äquivalenzcharakter des Strafrechts 

8. Zweiseitigkeit der ethischen Form 

a. Paschukanis und die Gerechtigkeit als bürgerliche Idee 

b. Kelsen und der moralische Relativismus 

9. Konklusion 
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